
UNIVERSITÄRES ERINNERN IM
SPANNUNGSFELD VON GESCHICHTE,

KRITISCHER BILDUNG UND
GESELLSCHAFTLICHER VERANTWORTUNG

Organisiert vom Team des fachbereichsübergreifenden
“Forums Erinnerungskultur” am Institut für Erziehungs- und

Bildungswissenschaft der Uni Graz

21. Oktober 2026, 14:00 bis 18:00 Uhr 
Merangasse 12, SR 55.02

Anmeldungen bis 15.10. an
erinnern.ebw@uni-graz.at

Gemeinsam mit unseren Gästen von der Goethe-Universität Frankfurt a.M.
wollen wir zum Thema Erinnerungsarbeit und der Rolle der Universität als
kritischer Bildungsinstitution ins Gespräch kommen. Wir gehen dabei von

unseren jeweiligen Forschungs-, Lehr- und Praxiserfahrungen aus. In
verschiedenen Formaten diskutieren wir aus einer erziehungs- und

bildungswissenschaftlichen Perspektive theoretische Zugänge, sowie
biographische, künstlerische und methodische Aspekte.  

 

Einladung zur

Veranstaltung



Susanne Thimm, wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Erziehung, Politik und Gesellschaft sowie
am “Lehr- und Forschungsforum Erziehung nach Auschwitz“ an der Goethe-Universität Frankfurt am Main. 

Jonas Riepenhausen, wissenschaftlicher Mitarbeiter am “Lehr- und Forschungsforum Erziehung nach
Auschwitz” am Fachbereich Erziehungswissenschaften der Goethe-Universität Frankfurt am Main. 

Verena Marchner, Universitätsassistentin am Fachbereich Allgemeine und Systematische
Pädagogik am Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft der Universität Graz, 
Leitung des Forums Erinnerungskultur.

Programm

14:00 bis 14:45 Uhr: Begrüßung und Vorstellung der
jeweiligen Institute und Arbeitsschwerpunkte

14:45 bis 15:30 Uhr: Projekte & theoretische Zugänge I
Pause

15:45 bis 16:30 Uhr: Projekte & theoretische Zugänge II
im Anschluss World Café 

Inputs:

Brigitte Kukovetz, Universitätsassistentin am Fachbereich Migration - Diversität - Bildung am
Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft der Universität Graz. 

Angela Pilch-Ortega, assoz. Professorin am Fachbereich Empirische Lernweltforschung am
Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaftan der Universität Graz. 

... sowie unter Mitwirkung des Teams vom Forum Erinnerungskultur und von
Studierenden des Instituts für Erziehungs- und Bildungswissenschaft

Mit Unterstützung des Research Career Campus der Uni Graz

Zur Info: 
Lehr- und Forschungsforum Erziehung nach Auschwitz: https://luf-forum.uni-frankfurt.de/
Forum Erinnerungskultur: https://erziehungs-bildungswissenschaft.uni-graz.at/de/ueber-das-institut/forum-erinnerungskultur-
ebw/
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